
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

Anke Dennert studierte zunächst Blockflöte und historische Blasinstrumente mit 
Nebenfach Cembalo an der Musikhochschule Hamburg. Als begeisterte Begleiterin 
und Kammermusikerin wurden die Tasteninstrumente ihr Hauptfach. Nach 
Studienzeiten mit Robert Kohnen in Brüssel und Andreas Staier in Köln machte sie in 
Hamburg Konzertexamen für Cembalo und Clavichord bei Gisela Gumz. Seither tritt 
sie als leidenschaftliche Continuo-Spielerin mit Ensembles und Orchestern in Europa 
sowie den USA auf. Rundfunkaufnahmen entstanden für NDR, Deutschlandfunk und 
BR. Als Dozentin für historische Tasteninstrumente und Generalbass lehrt Anke 
Dennert am Hamburger Konservatorium sowie bei Kursen Alter Musik. 
 

 

Mit 8 Jahren nach ihrem Berufswunsch gefragt, antwortete 
Simone Eckert mit „Gambistin“. Die Ermahnung, doch einen 
richtigen Beruf zu ergreifen, schlug sie in den Wind und lebt und 
arbeitet heute als freischaffende Musikerin bei Hamburg. Seit 
ihrem Studium und Diplom für Alte Musik an der Schola Cantorum 
Basiliensis 1990 wirkt sie als Gambistin, als künstlerische Leiterin, 
Agentin und Managerin ihres Ensembles Hamburger Ratsmusik, 
als Musikwissenschaftlerin, Herausgeberin von neu entdeckter 
Musik für Viola da gamba und Musikpädagogin in und um 
Hamburg und konzertiert auf den wichtigen Festivals in 
Deutschland, vielen Ländern Europas, den USA, Japan und China. 

 

Ulrich Wedemeier studierte zunächst Klassische Gitarre und 
spezialisierte sich danach auf Laute und historische Gitarren. 
Seit über 35 Jahren spielt er mit Ensembles und Solisten der 
Alten Musik. Viele Aufnahmen und Auszeichnungen 
dokumentieren diese Arbeit. In den letzten Jahren widmet er 
sich zunehmend der Romantischen Gitarre. Er ist Mitglied des 
CONSORTIUM FOR GUITAR RESEARCH am Sidney Sussex 
College, Cambridge. 

 

Die junge Sopranistin Anna Herbst ist deutschlandweit etabliert und 
international sehr gefragt. Sie wurde in Bensberg bei Köln geboren 
und wuchs in Köln auf. Seit ihrem siebten Lebensjahr sang sie im Chor 
des Komponisten und Kirchenmusikers Heinz-Martin Lonquich und 
erhielt dort ihren ersten Gesangsunterricht. Die Preisträgerin des 
Bundeswettbewerb Gesang und Stipendiatin der Yehudi Menuhin 
Stiftung ist sowohl im Konzertfach als auch auf der Opernbühne 
zuhause. Konzerte führten sie in die Kölner Philharmonie, die Tonhalle 
Zürich, den großen Sendesaal des WDR, die Tonhalle Düsseldorf, 
sowie zu internationalen Festivals nach Frankreich, Italien, Spanien, 
Liechtenstein und in die Schweiz. 

 


